
Anerkennungsverfahren
Ausländerbehörde leitet Anerkennungs-
verfahren bei der zuständigen Stelle ein 

(Dauer i.d.R. 2 Monate).

6
Zustimmung der Bundesagentur für Arbeit (BA)
Ausländerbehörde holt Vorabzustimmung zum
Visum von der BA ein (Dauer i.d.R. 1 Woche).

7
Ausländerbehörde erteilt finale
Vorabzustimmung zum Visum
Ausländerbehörde schickt ihre 

Vorabzustimmung an Arbeitgeber*in.

9a
Visumverfahren

Fachkraft bucht Termin bei deutscher
Auslandsvertretung (mit Hinweis auf

vorliegende Vorabzustimmung).

10
Nachqualifizierung und/oder
Beschäftigung in Deutschland

Bei Nachqualifizierung aufgrund einer
Teilanerkennung: Beratung und Begleitung
durch IQ bis zur Anerkennung als Fachkraft.

Start des beschleunigten Fachkräfteverfahrens
Arbeitgeber*in schließt Vereinbarung mit Ausländerbehörde

und übergibt an diese alle Formulare und Dokumente.

411 € 3

Besprechung des Anerkennungsbescheids
mit IQ und Klärung der nächsten Schritte

Bei Teilanerkennung: Beratung zu Optionen
der Nachqualifizierunng und ggf. Erstellung

eines Qualifizierungsplans durch IQ.

8
Arbeitgeber*in schickt Vorabzustimmung 

an Fachkraft im Ausland.

1
Erstberatung durch IQ

Arbeitgeber*in kontaktiert IQ Beratungsstelle für erste
Informationen zum Verfahren und Klärung der Voraussetzungen.

2
Vorbereitung des Verfahrens

Arbeitgeber*in bereitet alle Formulare und Dokumente 
(inkl. Vollmacht der Fachkraft) vor; bei Bedarf unverbindliche

Überprüfung der Vollständigkeit durch IQ.

€

€

9b
Visumverfahren Auslandsvertretung

vergibt Termin zur Visumbeantragung
(Frist 3 Wochen)

1.

entscheidet über Visumerteilung     
(Dauer i.d.R. weitere 3 Wochen).

2.

75 €

4

5

Das beschleunigte Fachkräfteverfahren in 10 Schritten
(§ 81a Aufenthaltsgesetz)
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Arbeitgeber*inAusländerbehörde Fachkraft

Mehr Informationen zu unseren Fachinformationszentren Einwanderung finden Sie online unter: www.migranet.org/fize
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